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Stellungnahme der Stadtverwaltung Erfurt zur Drucksache     1150/22 

T i tel der Drucksache 

Antrag der Fraktionen Fraktion CDU, SPD, Bündnis 90/Die Grünen, Freie Wähler/FDP/Piraten zur 

Drucksache 1099/22 - Sitzungsplanung des Stadtrates und seiner Ausschüsse für das 2. Halbjahr 2022  

 

Öffentlichkeitsstatus der Stellungnahme 

  öffentlich    

 

Zutreffendes bitte auswählen und im Feld Stellungnahme darauf Bezug nehmen: 

Ist die rechtliche Zulässigkeit des Antrages gegeben? Nein.  

Stehen personelle und sächliche Ressourcen zur Verfügung? Ja. 

Liegen die finanziellen Voraussetzungen vor? Ja. 
 

Ste llungnahme 

Die Ausgangs-Drucksache 1099/22 bestimmt höchst vorsorglich für den Fall einer erneuten 
Verschärfung der Thüringer SARS-CoV-2-Infektionsschutz-Maßnahmenverordnung hinsichtlich 
der Regeln zur Durchführung von Sitzungen der Vertretungskörperschaft, wie dies in den 
vergangenen zwei Jahren der Fall war, die erneute Nutzung eines Ersatzberatungsraums und 
bildet die Grundlage für die Reservierung der Thüringenhalle. Bei der zuvor genannten 
Verordnung handelt sich um eine Verordnung im übertragenen Wirkungsbereich. 

 
Sollte daher das Thüringer Gesundheitsministerium aufgrund der Infektionslage zwingend die 
Hygieneregeln wieder einführen und entsprechende Bestimmungen zur Durchführung von 
Sitzungen und Veranstaltungen treffen, sind diese zwingend durchzusetzen. Insof ern besteht, da 
es sich um eine VO im übertragenen Wirkungsbereich handelt, kein Mitentscheidungsrecht der 
Vertretungskörperschaft.  

 
Im Übrigen fehlt bei Beschlussfassung in Fassung der Fraktionen eine Grundlage für die 
Reservierung der Thüringenhalle, mit der Folge, dass erst bei Eintritt der Lage reserviert werden 
kann. Ob dann jedoch die Halle für die Termine zur Verfügung steht, bleibt abzuwarten. 
 
Alternativ zum Antrag der Fraktionen wird als Ergänzung des Beschlusses zur Abstimmung 
empfohlen: 
 

Ä nderung des/der Beschlusspunkte aus Sicht der Stadtverwaltung: 

Sollte im Sommer und Herbst die Thüringer SARS-CoV-2-Infektionsschutz-
Maßnahmenverordnung zwingend die Hygiene-Regeln und solche zur Durchführung von 
Sitzungen der Vertretungskörperschaft treffen, die die Benutzung der Thüringenhalle zur 

Durchführung von Sitzungen erfordern, werden unverzüglich der Hauptausschuss und die 
Fraktionen informiert. 
 
 

A n lagenverzeichnis 

      

 

gez. Schreeg  
 

01.07.2022 
Unterschrift Amtsleitung Datum 
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